
Das Deutsche Telemedizin Zentrum e.V. unterstützt die
Realisation von Gesundheitsleistungen mittels qualitäts-
gesicherter, telemedizinischer Versorgungsangebote. Die
Schwerpunkte liegen bei medizinisch-therapeutischen
Behandlungsverfahren in den Bereichen Prävention, Reha-
bilitation und Nachsorge. Darüber hinaus versteht sich das
DTZ als Katalysator erfolgreicher Aktivitäten zur Verbreitung
von nachhaltigen Demographielösungen.

Mit freundlicher Unterstützung:

Fachtagung
Telemedizin

in Therapie & AAL

22. März 2013

in Kooperation mit dem
Lehrstuhl für Gesundheitsmanagement

Friedrich-Alexander-Universität
Erlangen-Nürnberg

DTZ-eV.de

Lehrstuhl für
Gesundheitsmanagement
Prof. Dr. Oliver Schöffski

Kontakt/Anmeldung

Deutsches Telemedizin Zentrum - DTZ e.V.
Muggenhofer Straße 136
90429 Nürnberg

Tel.: 0911 / 32380-29
Fax: 0911 / 32380-19
E-Mail: info@dtz-ev.de

Internet: www.DTZ-e.V.de

Fachtagung
„Telemedizin in Therapie & AAL“

Datum/Uhrzeit

22. März 2013
09:00 - 18:00 Uhr
Abendveranstaltung, fakultativ

Teilnahmegebühr

Tagungspauschale 149,00 Euro

Ort

Friedrich-Alexander-Universität (FAU)
Erlangen-Nürnberg
Lehrstuhl für Gesundheitsmanagement
Neubau, Untergeschoss
Raum 0.424
Lange Gasse 20
90403 Nürnberg

Anfahrt

Bahn/Flugzeug: U-Bahn-Station Rathenau-
platz, Shuttle-Service auf Anfrage
Auto: Parkplatz direkt an der Uni

Veranstalter

Deutsches Telemedizin Zentrum e.V.

Lehrstuhl für Gesundheitsmanagement
Fachbereich Wirtschaftswissenschaften
FAU Erlangen-Nürnberg

Moderation:
Dr. Ralf Kohnen

Fortbildungspunkte sind bei der Bayerischen Ärzte-
kammer angefragt.



Sehr geehrte Damen und Herren,

es ist soweit - die Telemedizin im Bereich der Therapie hat
gezeigt, dass Patienten sichtbar profitieren und der Einsatz
in Gesundheits- und Sozialsystemen von evidentem Nutzen
ist. Ausgewiesene Experten aus Europa präsentieren dazu
ausgewählte telemedizinische Versorgungsmodelle.

Die Fachtagung „Telemedizin in Therapie & AAL“ zeigt
anhand erfolgreich gelebter Beispiele aus der Versorgungs-
praxis, dass ein wichtiger Schlüssel zum Erfolg der
Telemedizin das Verständnis der Telemedizin an sich ist
– Telemedizin ist eine medizinische Dienstleistung und
damit ein wirksames Versorgungsangebot innerhalb des
Sozialwesens.

Die Konsequenzen daraus sind verblüffend und bieten vor
dem Hintergrund der demografischen Entwicklung unserer
Gesellschaft nachhaltige Chancen. An dieser Stelle zeigen
Beiträge aus Deutschland, Niederlande und Österreich,
wie sich Telemedizin im Rahmen nützlicher Versorgungs-
angebote innerhalb der Sozialsysteme der jeweiligen
Länder etablieren kann. Die aktuellen Erkenntnisse
bedeuten nicht nur einen großen Schritt für die Telemedizin,
sondern vor allem bedeutende Vorteile für die Soziodemo-
graphie.

Das DTZ e.V. begleitet diese Entwicklung seit über 10
Jahren aktiv und bietet hiermit die erste Fachtagung
"Telemedizin in Therapie & AAL" als Informations- und
Weiterbildungsver-anstaltung an.

Die Tagung soll Ihnen nicht Technologien präsentieren.
Die Teilnehmer können vielmehr erwarten, gelebte Ver-
sorgungsmodelle kennen zu lernen und mit den Fach-
referenten Erfahrungen zu teilen.

Wir freuen uns auf Sie!

Deutsches Telemedizin Zentrum e.V.

Dr. Achim Hein Dr.Wilfried Schupp
Vorstandsvorsitzender Wissenschaftlicher Beirat

Programm
09:30 Begrüßung

Prof. Dr. Oliver Schöffski
Leiter des Lehrstuhls für Gesundheitsmanagement
FAU Erlangen-Nürnberg, Nürnberg

09:40 Telemedizin in Therapie & AAL
Eröffnung und Impulsvortrag
Dr. Achim Hein
Vorstandsvorsitzender
Deutsches Telemedizin Zentrum e. V., Nürnberg

10:00 Telemedizin – eine bayerische Erfolgsstory
Melanie Huml (angefr.), Staatssekretärin
Bayerisches Staatsministerium
für Umwelt und Gesundheit, München

10:20 Telemedizin zur Therapie in der Nachsorge 
der DRV Bayern Süd
Gerhard Witthöft
Geschäftsführung
Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd, Landshut

10:40 Beispiele für Telemedizinanwendungen
Dr. Sigfried Jedamzik
Bayerische Telemedizin Allianz e.V., Ingolstadt

11:00 Kaffeepause
11:20 TeleTherapie - Erfahrungen aus der 

Versorgungspraxis
Michael Zellner
Leitender Regierungsdirektor
Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd, München

11:40 Teletherapie in der Nachsorge der PVA
Direktor Ing. Kurt Aust
Pensionsversicherungsanstalt, Wien, Österreich

12:00 Telemedizinische Ziele und Status der 
Teletherapie Versorgung in den Niederlanden
Henry Mulder
Beauftragter zum Thema „Versorgung of Avstand“ 
des Gesundheitsministeriums, Deventer, Niederlande

12:20 Telemedizinische Erfahrungen der VAEB
Direktor Werner Bogendorfer
Versicherungsanstalt für Eisenbahnen und 
Bergbau VAEB, Wien, Österreich

12:40 Qualitätsmanagement: erhöht TeleTherapie
die Qualität der Versorgung
Christof Lawall
Geschäftsführer DEGEMED, Berlin

13:00 Mittagsimbiss
13:40 Erfahrungen TeleTherapie in der Orthopädie

Prof. Dr. Wolfgang Beyer
Chefarzt Orthopädie
Orthopädie Zentrum Bad Füssing

14:00 Erfahrungen TeleTherapie aus Sicht des 
Neurologen
Dr. Wilfried Schupp
Chefarzt Neurologie
m&i-Fachklinik, Herzogenaurach

Vorwort
14:20 Ökonomische Aspekte der Teletherapie in 

stationärer und nachstationärer Versorgung
Laura Polster, Stefan Warzecha
Prof. Dr. Oliver Schöffski
Lehrstuhl für Gesundheitsmanagement
FAU Erlangen-Nürnberg, Nürnberg

14:40 Einsatz von Teletherapie in der Kardiologie
Primar Dr. Johann Altenberger
Sonderkrankenanstalt Großgmain, Österreich

15:00 Kaffeepause
15:20 AAL und Telemedizin - Was haben Abitare 

Sicuri, der Wunsiedler Weg und das Arzberger
Modell gemeinsam
Dr. Achim Hein
Vorstandsvorsitzender
Deutsches Telemedizin Zentrum e.V., Nürnberg

15:40 AAL - ökonomische Anforderungen zur 
nachhaltigen Realisation
Dr. Ralf Kohnen
EvoCare GmbH, Nürnberg

16:00 WAGAS EMN - Weiterbildung im Bereich 
altersgerechter Assistenzsysteme
Stefan Eisenreich, Frauke Hübsch
Lehrstuhl für Gesundheitsmanagement
FAU Erlangen-Nürnberg, Nürnberg

16:20 Fortbildung zur Fachkraft für Telemedizin
Elvira Eichhorn
Berufliche Forbildungszentren der Bayerischen 
Wirtschaft (bfz), Marktredwitz

16:40 Personalisierte Technik für Telemedizin und 
AAL
Thomas Norgall
Fraunhofer Institut für Integrierte Schaltungen
IIS / BMT, Erlangen

17:00 Juristisches Schlaglicht zur Teletherapie
Berit Rummler
Fachrechtsanwältin, Gunzenhausen

17:20 Diskussion - Chancen für Sozialsystem durch
Telemedizin & AAL
Moderation Dr. Thomas M. Helms
Vorstandsvorsitzender
Deutsche Stiftung für chronisch Kranke, Fürth

17:40 Ende des offiziellen Teils
Abreise optional oder Check-in Hotel

19:00 Abendveranstaltung, fakultativ


